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Vegetationseinheiten
Schilfröhricht, Sumpfsimsen-Kleinröhricht, Erlen-Ufergehölz
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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops
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Bei dem  Biotop handelt es sich um eine sehr kleinen Fläche im Verlandungssaum am Südufer des Kleinen Krebssees. Hier hat sich neben
einer Badestelle ein Kleinröhricht der Gemeinen Sumpfsimse entwickelt, das seewärts in ein Schilfröhricht übergeht und landwärts an ein 
kleines Erlen-Ufergehölz grenzt. Erwähnenswert ist das Vorkommen des Sumpfblutauges und des Gemeinen Wassernabels. Die Trophie des 
Biotops ist eutroph bis mesotroph, die Wasserstufe ist sehr feucht bis offenes Wasser und das Substrat ist Sand. Dominante Pflanzenarten 
sind Alnus glutinosa, Phragmites australis, Eleocharis palustris, Glyceria maxima, Carex acutiformis, Eupatorium cannabinum, Lysimachia 
vulgaris und Solanum dulcamara. Möglicherweise wird das Röhricht von der Badestelle beeinträchtigt.
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Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: plan4-Thiele

"Naturschutzgebiete in Mecklenburg-Vorpommern", 2003 Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

24.10.2003

1 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 1 0 1 1 4 4 0 3 1

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Phragmites australis

Alnus glutinosa Eleocharis palustris Glyceria maxima

Agrostis stolonifera Carex acutiformis Carex rostrata Dryopteris carthusiana
Epilobium parviflorum Eupatorium cannabinum Hydrocotyle vulgaris Juncus effusus
Lotus uliginosus Lycopus europaeus Lythrum salicaria Molinia caerulea
Potentilla palustris Salix alba Salix cinerea Schoenoplectus lacustris
Scutellaria galericulata Solanum dulcamara Urtica dioica Viburnum opulus


